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 Die gute Seele unseres Clubhauses
Mit grosser Leidenschaft sorgt Giusi (Giuseppe Buffolino) für 
das leibliche Wohl der Spieler, Fans und externen Gäste im FCB 
Clubhaus «Casa da Giusi». Unser Giusi empfängt seine Gäste 
immer liebevoll, mit viel Witz und Humor und verwöhnt sie mit 
Getränken, Speisen und Snacks. Vor allem seine Hot-Dogs und 
Spaghetti sind sehr beliebt. Er hat ein grosses Herz und offeriert 
unseren jungen Nachwuchsspieler/innen auch gerne mal etwas. 
Bevor Giusi zu uns nach Birmensdorf kam, war er über ein Jahr-
zent Wirt in der Kunsteisbahn in Oerlikon, bis es unserem ehema-
ligen Präsident Roger Gemperle gelang, Giusi für unser Clubhaus 
zu gewinnen. Wir vom FCB sind sehr froh und stolz, dass ein so 
gastfreundlicher und grosszügiger Pächter als gute Seele unser 
Clubhaus bewirtet. Als grosser Fan des SSC Napoli reist Giusi 
regelmässig in seine Heimatstadt und trifft Familie und Freunde. 
Bei diesen Gelegenheiten geniesst er gerne die Live-Spiele sei-
nes Herzensclub im Stadio San Paolo. Unvergessen bleibt sein 
Auftritt an unserer 70-Jahre-FCB-Jubiläumsfeier im Gemeinde-
zentrum Brühelmatt, als er zu einer Arie ansetzte und uns mit 
seiner gewaltigen Stimme in seinen Bann zog. Als Frohnatur und 
als ehemaliger Musiker beglückt er seine Gäste im Clubhaus im-
mer wieder spontan mit seinem Gesang. GRAZIE GIUSI! 

 Das Clubhaus kann auch für Privatanlässe reserviert werden. 
Giusi informiert Euch gerne direkt bei ihm in der «Casa da Giusi».

Nicht vergessen, am Samstag 22. Juni findet das Saison-
schlussfest statt, der FCB und Giusi freuen sich auf euren 
Besuch! Aufruf vom FC Birmensdorf: Dringend gesucht wer-
den Spieler ab 30 für die Senioren (30+ und 40+). Meldet 
euch bei: info@fcbirmensdorf.ch.
 Jean-Claude Luperi, FC Birmensdorf

 Projekt Anbau Brüelmatt Ost
Die Sekundarschule Birmensdorf-Aesch braucht aufgrund der 
stetig steigenden Schülerzahlen dringend mehr Schulraum und 
muss die bestehenden Schulanlagen in den nächsten Jahren sa-
nieren. In einer ersten Etappe soll die Schulanlage Brüelmatt 2 
auf der Ostseite erweitert werden.

An der Informationsveranstaltung vom 13. Juni 2019 konnten 
sich Interessierte über das Bauvorhaben «Brüelmatt 3» informie-
ren. Die Präsidentin Isabelle Carson erläuterte die Ausgangslage, 
die Pläne und die zu erwartenden Kosten für den Erweiterungs-
bau. Im Anschluss wurden von den Architekten und der Sekun-
darschulpflege Fragen der Anwesenden beantwortet.

Der Anbau wird drei Geschosse umfassen. Es sind 4 neue 
Schulzimmer mit Platz für rund 100 Schülerinnen und Schüler 
geplant. Die Gruppenräume bieten Möglichkeiten für zeitgemäs-
sen Unterricht: Jugendliche arbeiten nebst dem regulären Unter-
richt in Klassen auch projektmässig in Gruppen oder individuell 
und werden dabei von Lehrpersonen angeleitet. Diese Unter-
richtsformen sowie die Förderung von Schülerinnen und Schü-
lern mit besonderen Bedürfnissen verlangt nach einer Öffnung 
und Flexibilisierung der Räume. Weiter werden der Mittagstisch, 
das Musikzimmer, der Pausenkiosk sowie Lift, Technikräume und 
WC in dieses Gebäude integriert.

Die Stimmberechtigten der Gemeinden Aesch und Birmens-
dorf werden am 1. September 2019 an der Urne über den er-
forderlichen 5,6-Millionen-Kredit entscheiden. Den detaillierten 
Bericht der Limmattaler Zeitung finden Sie auf unserer Website 
www.sekbirmensdorfaesch.ch unter «Bauvorhaben».
� Sekundarschulpflege�Birmensdorf-Aesch

 Miller’s Senior Lab
«Und jetzt – Was hat die Zeit aus mir gemacht? Und was mache 
ich jetzt noch aus ihr?» Alter und Zeit, das ist für Menschen im 
Ruhestand eine explosive Mischung: Da haben sie endlos Freizeit 
– und doch rennt ihnen die Lebenszeit auf Tempo Teufel davon. 
«Und jetzt» heisst es also in der fünften Produktion des erfolg-
reichen Miller’s Senior Lab. Was bleibt zu tun (oder zu unterlas-
sen) angesichts des unerbittlichen Zeitdramas? Wo die Uhr so 
drohend tickt, findet sich im Reigen aus Performance, Theater 
und Tanz ein verspielt ernsthafter Umgang mit der Zeit – sinnlich 
wahrnehmbar für ein Publikum jeden Alters! Miller’s Senior Lab 
ist ein Theaterlabor, das seit 2015 Altersbilder untersucht und 
die Ergebnisse mit verschiedenen Theaterformen zur Debatte 
in unserer überalternden Gesellschaft stellt. Dadurch ist es zu 
einem wichtigen ständigen Projekt im sozio-kulturellen Raum 
von Zürich geworden.
 Ruth Rüfenacht Boller
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
 Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 1500 
Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden oder 
komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. Zögern Sie 
nicht, uns bei Unklarheiten zu kontaktieren.

 FDP initiiert Anfrage an Regierungsrat
Die Sorgen von Gemeindepräsident und Schulpflegen um den 
verteuernden Schulraum durch die Denkmalpflege haben die 
FDP Birmensdorf-Aesch veranlasst, das Thema auf die kanto-
nale Ebene zu tragen. Bekanntlich wurden in Birmensdorf einige 
Schulhäuser in die Inventarliste schützenswerter Bauten aufge-
nommen. Dies führt zu Einschränkungen von Sanierung und Um-
nutzung und zu Verteuerungen, was die Gemeinden stark belas-
tet. So haben nun die Zürcher FDP-Kantonsräte Ruoff, Geistlich 
und Romero eine Anfrage an den Regierungsrat gestellt, in der 
sie mit 9 Fragen eine Stellungnahme der Regierung zur Rolle der 
Denkmalpflege in Hinsicht auf Gemeindeautonomie, verdichtetes 
Bauen, Rechtslage und Kostenverantwortung stellen (genauer 
Wortlaut findet sich auf www.fdp-birmensdorf-aesch.ch). Auf die 
Antwort sind wir gespannt. 

FDP�Birmensdorf-Aesch,�Kurt�Haering

Kurzmitteilungen des Gemeinderates; Sitzung vom 11. Juni 2019
Urnenabstimmungen Einheitsgemeinde
Der Gemeinderat hat als wahlleitende Behörde die Urnenabstim-
mungen zu den Initiativen von Paul Flückiger in Absprache mit 
den beiden Schulpflegen auf den 1. September 2019 festgelegt. 
Eine Abstimmung betrifft die Primarschulgemeinde und die Poli-
tische Gemeinde Birmensdorf, die andere die Sekundarschulge-
meinde Birmensdorf-Aesch. In den beiden Beleuchtenden Berich-
ten kommen alle involvierten Behörden und auch der Initiant zu 
Wort. Am 1. September 2019 wird ausserdem über die Änderung 
des kantonalen Steuergesetzes und den Baukredit für den Anbau 
des Sekundarschulhauses (Brüelmatt 3) abgestimmt sowie ein 
fünftes Mitglied der reformierten Bezirkskirchenpflege gewählt.

Sanierungen Flurstrassen
Die Sanierung der Flurwege und Flurstrassen folgt einem Instand-
stellungsplan. Die erwartete Lebensdauer nach einer Sanierung 

beträgt ca. 15 bis 20 Jahre. Pro Jahr werden rund CHF 350'000.00 
benötigt. Für die Sanierung der Wege und Strassen Schwan-
denweg, Chapf, Unter Bemer und Bemer hat der Gemeinderat 
CHF 306'800.00 als gebundene Ausgabe bewilligt.

Kosten ICT
Mitte Dezember 2017 hat der Gemeinderat einem Systemwech-
sel zugestimmt, damit Wasseruhren künftig elektronisch ab-
gelesen werden können. Nicht berücksichtigt worden war die 
Schnittstelle zur Fakturierungssoftware der Gemeinde, weshalb 
ein Nachtragskredit von CHF 2'845.00 (exkl. MwSt) bewilligt wer-
den musste.

Ferner hat der Gemeinderat den Software-Wartungsvertrag 
für das Berechnungsprogramm zur Bestimmung von Zusatzleis-
tungen zu AHV-, IV- und Hinterlassenenrenten mit leicht erhöh-
ten Kosten genehmigt.

 Grüezi mitenand
Danke, dass Sie am Dienstag unsere Gemeindeversammlung be-
sucht haben! Hoppla, nicht dabei gewesen? Kein Problem, die 
nächsten folgen am  10. September sowie am 3. Dezember 2019 
(Budget) – also genügend Zeit, die Termine in der Agenda ein-
zutragen und frei zu halten. Ich freue mich auf Sie. Und soll-
te es Ihnen zwischenzeitlich politisch langweilig werden, am  
1. September stimmen wir ja – diesmal an der Urne – ein erstes 
Mal zum Thema Einheitsgemeinde ab oder genauer: zur «Erheb-
lichkeitserklärung der Initiative Einheitsgemeinde». Bei Fragen 
stehen Ihnen die beiden Schulpflegen und der Gemeinderat, aber 
auch alle politischen Parteien sowie der Initiant mit seinem Ko-
mitee, gerne zur Verfügung. Eine Stellungnahme aller drei Ge-
meinden wurde ja bereits im «Birmensdorfer» veröffentlicht und 
die Beleuchtenden Berichte zur Abstimmung ergänzen und ver-
vollständigen diese Informationen. Befassen Sie sich mit dieser 
für unser Birmensdorf wegweisenden Vorlage, diskutieren Sie 
in Ihrem persönlichen Umfeld darüber und wichtig: Stimmen Sie 
ab! Wie die Abstimmung auch immer ausgehen wird, dieser Ent-
scheid sollte von möglichst vielen Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern mitentschieden und danach auch mitgetragen werden.

Morgen Samstag, zwischen 10.00 und 15.00 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit – im wahrsten Sinne des Wortes – Ihren «persönli-
chen kleinen Geschäften» nachzugehen. Dann öffnet nämlich un-

sere um- und ausgebaute Kläranlage (liebevoll «Kläri» genannt) 
ihre Türen. Nehmen Sie sich die Zeit (und eine Nase voll) und 
lassen Sie sich vor Ort zeigen, wie aus unseren selbstverständ-
lichen, täglichen WC-Besuchen wieder sauberes Wasser wird. 
Informieren Sie sich, was wirklich mit der WC-Spülung entsorgt 
werden kann/soll  und was nicht. Erfahren Sie vor Ort, dass mit 
dem Spülen Ihres WCs das «Geschäft» noch lange nicht erledigt 
ist. Hören Sie aber auch etwas über die Problematik der Mikro- 
und Makro-Verunreinigungen. Unser Gesundheitsvorstand, Ringo 
Keller und das Team der «Kläri» freuen sich auf Ihren Besuch.

Übrigens: wussten Sie, dass unser Turnverein mit einer grös-
seren Delegation am nur alle sechs Jahre stattfindenden Eid-
genössischen Turnfest in Aarau teilnimmt? Begrüssen Sie doch 
unseren TV bei seiner Rückkehr an diesem Sonntagnachmittag, 
um 16.30 Uhr am Bahnhof in Birmensdorf und begleiten Sie die 
Turnerinnen und Turner, musikalisch begleitet von der Harmonie 
Birmensdorf, auf ihrem traditionellen Umzug durchs Dorf. Es wür-
de mich freuen, wenn möglichst viele Birmensdorferinnen und 
Birmensdorfer einem unserer grössten und aktivsten Vereine im 
Dorf einen Willkommensgruss entbieten würden.

� Ein�geruhsames�Wochenende�wünscht�Ihnen,
� Ihr�Gemeindepräsident�Bruno�Knecht
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Sekundarschulgemeinde Birmensdorf-Aesch 
Primarschulgemeinde Birmensdorf  
Politische Gemeinde Birmensdorf

Gemeindeversammlungen vom 18. Juni 2019 
Die Stimmberechtigten haben folgende Beschlüsse gefasst:

Sekundarschulgemeinde Birmensdorf-Aesch

Jahresrechnung 2018
Genehmigt

Primarschulgemeinde Birmensdorf

1. Bauabrechnung Schulhaus Haldenacher
Genehmigt

2.  Jahresrechnung 2018
Genehmigt

3.  Gebührenverordnung
Genehmigt

Politische Gemeinde Birmensdorf

Jahresrechnung 2018
Genehmigt

Die Protokolle der Gemeindeversammlungen werden auf 
den Websites der drei Gemeinden aufgeschaltet; das Proto-
koll der Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde 
liegt zusätzlich ab Dienstag, 25. Juni 2019, im Gemeinde-
haus Birmensdorf zur Einsicht auf.

Die massgebende amtliche Publikation wird auf der Website
www.birmensdorf.ch veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Präsidiales und Kultur

 Leserbrief: Einheitsgemeinde
Die Initiative zur Schaffung einer Einheitsgemeinde Birmensdorf 
wird vom Gemeinderat Birmensdorf und allen Parteien unisono 
unterstützt. Das ist sehr erfreulich. Der Gemeinderat und die 
Parteien erkennen die Notwendigkeit, dass die Behörden sich 
mit der Frage vertieft auseinandersetzen müssen, ob die heutige 
Organisationsform der Gemeinde Birmensdorf noch adäquat ist 
und ob Birmensdorf mit einer Einheitsgemeinde für die Bewäl-
tigung der heutigen und zukünftigen Herausforderungen nicht 
besser aufgestellt wäre. Deshalb empfehlen sie, die Initiative am 
1. September 2019 für erheblich zu erklären.

Bedauerlich ist dagegen, dass die Schulpflegen in den Modus 
«Abwehr» schalten und sich nicht mit der Frage der optimalen 
Organisationsform auseinandersetzen wollen (siehe «Birmens-
dorfer» 23/2019). Diese Haltung ist nur schwer nachvollziehbar. 
Berücksichtigen die Schulpflegen, dass im Kanton Zürich rund 
80 % der Kinder im Rahmen einer Einheitsgemeinde erfolgreich 
geschult werden? Was spricht eigentlich dagegen abzuklären, 
ob nicht eine alternative Organisationsform zum Wohle von Bir-
mensdorf gefunden werden kann? Mich überzeugt die Argumen-
tation der Schulpflegen jedenfalls nicht. Sie ist nicht Fakten ba-
siert (die sind ja noch gar nicht bekannt), sondern sie beruht über 
weite Strecken auf Annahmen, Gutachten und Untersuchungen 
ohne Quellenangaben.

Wir Birmensdorfer stehen vor grossen, insbesondere finan-
ziellen Herausforderungen. Die Überprüfung der heutigen Orga-
nisationsform macht deshalb Sinn. Der Gemeinderat hat dies er-
kannt. Die Abwehrhaltung der Schulpflegen bringt Birmensdorf 
nicht weiter.
� Paul�Flückiger,�Initiant

 Soziale Auftragsvermittlung
Etcetera Dietikon vermittelt kurzfristig Personen für einfache 
Hilfsarbeiten wie Reinigung, Gartenarbeit und Versandaufträge 
bis hin zur Unterstützung älterer Menschen in ihrem Alltag. Das 
Angebot funktioniert wie ein Personalverleih, wobei nicht Ge-
winn, sondern die Beschäftigung und die berufliche Förderung 
der Arbeitnehmenden im Vordergrund stehen. Mit einmaligen 
wie auch regelmässigen Einsätzen können sich Stellensuchen-
de und armutsbetroffene Personen ein Einkommen erwirt-
schaften und Anschluss an die Arbeitswelt finden. Oft sind sie 
in Daueraufträgen beschäftigt, wo sie regelmässige Haushalts- 
und Gartenarbeiten übernehmen. Der Naturliebhaber René Hu-
ber arbeitet stundenweise für die Auftragsvermittlung und hat 
viele Stammkunden. Vielseitig interessiert und handwerklich 
geschickt, ist er flexibel einsetzbar. Besonders geschätzt wird 
sein breites Fachwissen rund um Pflanzen. So vertrauen ihm 
Kunden auch in den Ferien ihre Gärten an. Nach seiner Schei-
dung verlor er den Boden unter den Füssen. Trotz intensiver 
Stellensuche fand er keine Festanstellung mehr. «Lange habe 
ich mit der Situation gehadert. Jetzt weiss ich, dass Geld nicht 
alles ist». Seine Freizeit verbringt er in seinem Wohnwagen in 
Disentis, wo er Gold schürft, sich mit Münzen beschäftigt oder 
Schachfiguren schnitzt. Etcetera ist ein Angebot des Schweize-
rischen Arbeiterhilfswerks (SAH) Zürich. Im Kanton gibt es drei 
weitere Standorte in Glattbrugg, Thalwil und Zürich.  Besuchen 
Sie www.etcetera-zh.ch.

� Catrin�Leuzinger�und�Astrid�Kneubühler,�Co-Stellenleiterinnen

Bestattungsanzeige

Am 17. Juni 2019 ist in Birmensdorf gestorben:

Susi Indlekofer-Funk, geboren 1936, von Zürich ZH, 
wohnhaft gewesen c/o Alterszentrum am Bach, 
Bachstrasse 1, 8903 Birmensdorf.

Abdankung am 21. Juni 2019, 14.15 Uhr, in der 
reformierten Kirche Birmensdorf.
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 Agenda
48. Int. Forstliches Fussballturnier
Sürenloh, Langackerstrasse, Uitikon

Fr, 21. Juni 
13.00 bis 17.00 Uhr, 

Saisonabschlussfest FC Birmensdorf
Sportplatz Geren

Sa, 22. Juni
9.00 bis 15.00

Tag der offenen Tür
Kläranlage Birmensdorf

Sa, 22. Juni
9.00 bis 15.00

48. Int. Forstliches Fussballturnier
Sürenloh, Langackerstrasse, Uitikon

Sa, 22. Juni 
10.00 bis 14.00 Uhr, 

Querflöten-Konzert
Wüeriplatz

Sa, 22. Juni
10.30 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 23. Juni
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 24. Juni

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 24. Juni
9.15 bis 11.15 Uhr

Birmissimo + /– 60: Fotogruppe
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Mo, 24. Juni 
ab 14.00 Uhr

Birmissimo + /– 60: Windows / Android 
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Di, 25. Juni 
14.00 bis 16.30 Uhr

Elternforum: Französisch-Treff 
im FZ (Familienzentrum) 

Di, 25. Juni
20.00 Uhr

Frauenverein: Führung HB Zürich
Treffpunkt: Ausstellungsraum in der Halle 
Sihlquai (individuelle Anreise)

Di, 25. Juni 
17.00 bis 19.00 Uhr

Birmissimo + /– 60: Mac / Apple 
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Mi, 26. Juni 
9.30 bis 12.00 Uhr

Birmissimo + /– 60: Gesprächsrunde
Stalli54, Stallikonerstrasse 54

Mi, 26. Juni 
14.00 bis 16.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst (ref. Leitung)
Alterszentrum am Bach

Do, 27. Juni
10.00 Uhr

Freilichttheater: Kleider machen Leute
Gemeindezentrum Brüelmatt

Fr, 28. Juni 
20.30 Uhr

Fiire mit de Chline
Reformierte Kirche

Sa, 29. Juni 
10.00 Uhr

Gottesdienst im Grünen 
mit den Kindern vom kirchlichen Unterricht
Waldhütte Aesch

So, 30. Juni
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 1. Juli

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

Mo, 1. Juli
9.15 bis 11.15 Uhr

Ausweichspielstätte: Im Gemeindezentrum Brüelmatt

Vorverkauf: Ab 1. Juni 2019 Drogerie Treib (nur gegen Barzahlung) 
Telefonisch: Di – Fr von 9:00 – 11:00 Uhr unter 044 737 37 30 
kbido@bluewin.ch, www.gzb-birmensdorf.ch, www.kuko-aesch.ch

Beim Gemeindezentrum Brüelmatt,  
Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf
Freitag, 28. Juni 2019, 20:30 Uhr
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Medienpartner

Kleider  
machen Leute
Freilichttheater nach Gottfried Keller. 
Dramatisiert von Dagrun Hintze. 

Gemeindezentrum Brüelmatt 

Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 

Freitag, 28. Juni 2019, 20.30 Uhr 
Vorverkauf: 	 ab 1. Juni 2019 Drogerie Treib (Barzahlung)


Reservation:	 Di - Fr von 9 - 11 Uhr unter 044 737 37 30

	 oder jederzeit online unter  kkbido@bluewin.ch


	 www.gzb.birmensdorf.ch, www.kuko-aesch.ch

 
Jeweils Montag bis Freitag Mittagsspezialitäten und 

feine Mittags-Menüs
alle inkl. Suppe, Salat und Dessert

 
Gerne verwöhnen wir Sie auch auf unserer neuen

Terrasse

Stallikonerstrasse 41 Tel. 044 777 79 74
8903 Birmensdorf krone@gueggeli.ch

www.gueggeli.ch/birmensdorf

Büro-Untermiete – Birmensdorf 
1 bis 2 Personen, ca. 50m2, Direktzugang.

Zentrale Lage, im Dorfkern von Birmensdorf. Modern 
möbliert, Parkettboden, auch als Praxis-, Bespre-
chungs- oder XY-Raum geeignet. Im Erdgeschoss, 
optional mit Direkteingang / Schaufenster. Mitbenut-
zung Teeküche, WC / Dusche und Sitzungsraum. 

Miete, inkl. 1 Parkplatz Fr. 1’250.– p.Mt.
Nicolas von Mühlenen, 079 437 75 30


